
one.eye – Nutzungsbedingungen & Verantwortungsrahmen
1. Vertragsgegenstand
one.eye wird als geprüftes, funktionsfähiges Hardware-Gesamtsystem im Rahmen eines
Kaufvertrags veräußert.
Es handelt sich ausdrücklich nicht um eine Sicherheitsdienstleistung, Überwachungsleistung oder
Leitstellenanbindung.
Mit Übergabe des Systems endet die Leistungspflicht von odpc.de.
2. Betriebsverantwortung des Käufers
Der Käufer ist ab Übergabe allein verantwortlich für:
– den ordnungsgemäßen Betrieb des Systems
– die Auswahl und Rechtmäßigkeit des Einsatzortes
– die Einhaltung aller datenschutz- und ordnungsrechtlichen Vorschriften (insb. DSGVO)
– die Überwachung des Systemstatus über die bereitgestellte App
3. Keine Gewähr für externe Faktoren
odpc.de übernimmt keine Haftung oder Gewähr für:
– Mobilfunkabdeckung oder Internetverfügbarkeit
– Störungen oder Änderungen durch Drittanbieter (z. B. App-Updates, Provider)
– Leistungseinbußen durch Witterung, Verschattung oder Umweltbedingungen
4. Eingriffe und Veränderungen
Jegliche eigenständige technische Veränderung, Erweiterung oder Modifikation des Systems durch
den Käufer
oder Dritte erfolgt auf eigene Verantwortung und kann zum Erlöschen von
Gewährleistungsansprüchen führen.
5. Haftungsausschluss
one.eye ist ein technisches Hilfsmittel. Eine Haftung für Schäden, die trotz Einsatz des Systems
entstehen
(z. B. Diebstahl, Vandalismus, Folgeschäden), ist ausgeschlossen. Das System ersetzt keinen
Wachschutz
und keine Versicherung.
6. Zusammenfassung
Der Käufer bestätigt mit Nutzung des Systems, dass er die Verantwortung für Betrieb,
Rechtmäßigkeit
und Datennutzung übernimmt. one.eye wird als Werkzeug bereitgestellt – nicht als Garantie für
Sicherheit.


